
Die US-Geheimdienste im 
Zeitalter der Weltkriege
Öff entliche und fachöff entliche Diskurse 
zur Intelligence, 1898–1947

Bernhard Sassmann

G
es

ch
ic

ht
e 

In
te

rn
at

io
na

l

Historische Grundlagen der Moderne l  22



Historische Grundlagen der Moderne  
Geschichte International

Herausgegeben von 

Eckart Conze  
Philipp Gassert  
Peter Steinbach  
Sybille Steinbacher  
Benedikt Stuchtey 
Andreas Wirsching

BUT_Sassmann_7803-4.indd   2BUT_Sassmann_7803-4.indd   2 12.01.21   09:2912.01.21   09:29

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7803-4



Bernhard Sassmann

Die US-Geheimdienste im 
Zeitalter der Weltkriege

Öffentliche und fachöffentliche Diskurse  
zur Intelligence, 1898–1947

BUT_Sassmann_7803-4.indd   3BUT_Sassmann_7803-4.indd   3 12.01.21   09:2912.01.21   09:29

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7803-4



Gedruckt mit freundlicher Unterstützung der Geschwister Boehringer Ingelheim  
Stiftung für Geisteswissenschaften in Ingelheim am Rhein.

© Titelbild:  
Das Coverbild (1919) zeigt die Erprobung neuer Methoden der Funkpeilung mit Hilfe 
von Rahmenantennen an der Signal Corps School of Radio and Multiplex Telegraphy, 
N.Y., US National Archives, photo no. 111-SC-58905.

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Zugl.: Mannheim, Univ., Diss., 2017

u.d.T.:  Nachrichtendienste im Spiegel öffentlicher und fachöffentlicher Diskurse  
der USA im Zeitalter der Weltkriege

ISBN 978-3-8487-7803-4 (Print)
ISBN 978-3-7489-2207-0 (ePDF)

Onlineversion
Nomos eLibrary

1. Auflage 2021
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2021. Gesamtverantwortung für Druck  
und Herstellung bei der Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG. Alle Rechte, auch 
die des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der Über-
setzung, vorbehalten. Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier.

BUT_Sassmann_7803-4.indd   4BUT_Sassmann_7803-4.indd   4 12.01.21   09:2912.01.21   09:29

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7803-4
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Zahlreiche Menschen und Institutionen haben zum erfolgreichen Ab-
schluss der vorliegenden Arbeit beigetragen. Unter all den akademischen
Lehrern, die mich während der Zeit meines Studiums begleitet und ge-
prägt haben, gebührt meinem Doktorvater der größte Dank. Professor Phi-
lipp Gassert (Universität Mannheim) hat mich vielfältig gefördert. Sein
fachlicher Rat hat mich über die gesamte Dauer meiner Arbeit hinweg be-
gleitet und seine wissenschaftliche Erfahrung und Hilfsbereitschaft haben
vieles erleichtert. Professor Michael Wala, der das Korreferat übernommen
hat, möchte ich ebenfalls herzlich danken. Von seinem Interesse und sei-
ner Diskussionsbereitschaft hat die Arbeit profitiert. Besonderer Dank gilt
auch Professor Sönke Neitzel (Universität Potsdam) und Professor Andreas
Gestrich (DHI London). Gemeinsam mit Professor Philipp Gassert waren
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mit ideale Rahmenbedingungen zur Durchführung meines Vorhabens be-
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durch ein dreijähriges Stipendium der Gerda-Henkel-Stiftung. Meine For-
schungsaufenthalte in den USA ermöglichten mir Forschungsstipendien
des Deutschen Historischen Instituts Washington D.C. und des Deutschen
Akademischen Austauschdienstes. Den Abschluss der Arbeit sicherte ein
Abschlussstipendium der Landesgraduiertenförderung Baden-Württem-
berg.

Besondere Erwähnung verdienen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Universitätsbibliothek Augsburg, der National Archives in College
Park, der Library of Congress, des Harvard University Archive und der Univer-
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nen am DHI Washington, an der Ruhr-Universität Bochum, am Heidelberg
Center for American Studies und im Rahmen von Tagungen der DGfA, des
ACIPSS und der IIHA haben zur Schärfung des Untersuchungsdesigns
maßgeblich beigetragen.

Während der Bearbeitungszeit standen mir viele Menschen mit Rat und
Tat zur Seite. Über unsere Projekte tauschte ich mich mit meinen formida-
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blen Doktorandenkollegen im „Cultures of Intelligence“-Projekt, Michael
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gen und mich auch während meines ersten Forschungsaufenthaltes in
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Am meisten mitgelitten, mitgefiebert und natürlich auch mitgefreut ha-
ben sich mit mir meine Familie und Freunde. Für ihren Zuspruch, ihr
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schafft haben, mich aus dem Fadenkreuz der Geheimdienste zu befreien,
möchte ich mich von Herzen bedanken.

Meine Mutter, Magdalena Sassmann, hat jede einzelne Zeile und Fuß-
note dieser Arbeit korrekturgelesen. Ihrer Aufopferungsbereitschaft in die-
ser und anderen Kapazitäten kann ich nicht genug danken. Auch mein Va-
ter, Manfred Sassmann, hat mein Interesse an Geschichte und Politik früh
geweckt und gefördert. Meine Schwester, Dagmar Sander, hat mir wäh-
rend der Erstellung dieser Arbeit auch in schweren Zeiten Zuversicht ver-
mittelt. Großer Dank gebührt schließlich meiner Julia, die viel Verständnis
für meine akademischen Leidenschaften aufgebracht hat. Ohne ihre liebe-
volle Unterstützung gäbe es dieses Buch wohl nicht.

Meine Eltern haben mir ermöglicht, meine Interessen und Fähigkeiten
zu entwickeln und ein Studium zu bestreiten. Ihre Zuneigung und Liebe
hat mich durch manches emotionale Tal gebracht und mich stets ermutigt,
den Blick auf das „Licht am Ende des Tunnels“ zu richten.
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